— 227 


Amts⸗ 


— 


Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Nro. 41, 


5 1872 


Inhalt des Reichs⸗Geſetz⸗Blatts. 


Das 36. Stück des Reichs⸗Geſetzblatts pro 1877 
enthält unter: 
Nr. 1210 die Verordnung, betreffend die Einberufung 
des Bundesraths. Vom 25. September 1877. 


Inhalt der Geſetz⸗ Sammlung. 


Das 20. Stück der Geſetz⸗Sammlung pro 1877 


enthält unter: 

Nr. 8518 die Verordnung, betreffend die Geſtattung 
des Gebrauchs einer fremden Sprache neben der 
187 als Geſchäftsſprache. Vom 6. September 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Central⸗Behörden. 


1) Bekanntmachung. 


Mit Bezug auf die Allerhöchſte Verordnung vom 
3. d. M., durch welche die beiden Häuſer des Land⸗ 
tages der Monarchie, das Herrenhaus und das Haus 
der Abgeordneten, auf den 21. Oktober d. J. in die 
Haupt: und Reſidenzſtadt Berlin zuſammenberufen 
worden ſind, mache ich hierdurch bekannt, daß die be⸗ 


ſondere Benachrichtigung über den Ort und die Zeit 


der Eröffnungsſitzung in dem Bureau des Herrenhauſes 
und in dem Bureau des Hauſes der Abgeordneten 
am 20. d. M. in den Stunden von 8 Uhr früh bis 
8 Uhr Abends und am 21. d. M. in den Morgen⸗ 
ſtunden von 8 Uhr ab offen liegen wird. 

In dieſen Bureaus werden auch die Legiti⸗ 
mationskarten zu der Eröffnungsſitzung ausgegeben und 
alle ſonſt erforderlichen Mittheilungen in Bezug auf 
dieſelbe gemacht werden. 

Berlin, den 5. Oktober 1877. 

Der Miniſter des Innern. 
Gr. Eulenburg. 


2) Bekanntmachung. 
Die Intereſſenten der Berliner all gemeinen 
Wittwen⸗Penſions⸗ und Unterſtützungskaſſe 


werden benachrichtigt, daß zum Erſatze der reglements⸗ 
mäßig ausſcheidenden Mitglieder des Curatoriums und 
ihrer Stellvertreter zum 1. Januar 1878 nach § 23 


lit. d. bis g. des Reglements vom 3. September 1836 
die Neuwahl dreier Curatoren und dreier Stellvertreter 
zu vollziehen iſt. Zu dieſem Behuf werden wir die 
erforderlichen Wahlzettel den Intereſſenten bei Ausrei⸗ 
chung der Beitragsquittungen in dem mit dem 1. De⸗ 
d d. J. beginnenden Zahlungstermine zugehen 
aſſen. 
N Berlin, den 22. September 1877. 
Direktion der Berliner allgemeinen Wittwen⸗ 
Penſions⸗ und Unterſtützungs⸗Kaſſe. 
Scholz. 


Verordnungen und Bekanntmachungen der 
rovinzial⸗Behörden. 


Polizei⸗Verordnung, 


80 
betreffend die a e Kartoffel (Kalorado⸗) 


äfers. 

Auf Grund der 88 76, 77 und 78 der Pro⸗ 
vinzial⸗Ordnung für die Provinzen Preußen, Bran⸗ 
denburg, Pommern, Schleſien und Sachſen vom 29. 
Juni 1875 (Geſ.⸗S. S. 335) in Verbindung mit den 
188 6, 12 und 15 des Geſetzes über die Polizei⸗Ver⸗ 
waltung vom 11. März 1850 (G.⸗S. S. 265) ver⸗ 
ordne ich mit Zuſtimmung des Provinzialraths der 
Provinz Preußen für den Umfang der ganzen Pro⸗ 
vinz, was folgt. 

§ 1. Jeder Eigenthümer, Beſitzer oder Inhaber 
eines Grundſtücks iſt verpflichtet, von dem zu ſeiner 
Kenntniß gelangenden Vorkommen des Kartoffelkäfers, 
ſeiner Eier, Larven oder Puppen auf dem ihm gehö⸗ 
rigen, von ihm beſeſſenen oder innegehabten Grund⸗ 
ſtücke der Ortspolizeibehörde, oder, ſofern dieſelbe nicht 
innerhalb des betreffenden Gemeinde⸗ (Guts⸗) Bezirks 
ihren Sitz hat, dem Gemeinde⸗ (Guts⸗) Vorſteher uns 
geſäumt Anzeige zu erſtatten, welcher letztere in dieſem 


Falle ſofort die Ortspolizeibehörde zu benachrichtigen 
at. 

f § 2. Die im § 1 bezeichneten Perſonen haben 
auf desfallſige Anordnung des Landraths oder der 
Ortspolizeibehörde an den näher zu bezeichnenden Zeit⸗ 
punkten oder innerhalb der zu beſtimmenden Zwiſchen⸗ 
ränme die Durchſuchung der betreffenden Grundſtücke 
nach den Spuren des Kartoffelkäfers unter Beobachtung 
der zur öffentlichen Kenntniß zu bringenden Anleitung 
entweder ſelbſt oder durch andere geeignete Perſonen 
pünktlich und ſorgfältig auszuführen, und von dem 


Ausgegeben in Marienwerder den 11, Oktober 1877, 
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Ergebniſſe ihrer Ermittelungen gemäß der Beſtimmung 
in § 1 dieſer Polizei⸗Verordnung Anzeige zu erſtatten. 
Imgleichen hat jeder Eigenthümer, Beſitzer oder In⸗ 
haber eines Grundſtücks den von dem betreffenden 
Kommunal Verbande zum Zwecke der Ermittelung des 
Vorkommens des Kartoffelkäfers beſtellten, mit der er: 
forderlichen Legitimation zu verſehenden Perſonen den 
Zutritt auf das bezügliche Grundſtück unweigerlich zu 
geſtatten und denſelben zur Erreichung ihres Zweckes 
alle den Umſtänden entſprechende Beihülfe zu leiſten. 

§ 3. Die in Ausführung der Vorſchriften des 
vorhergegangenen Paragraphen, oder ſonſtwie abge⸗ 
leſenen Käfer, Eier, Larven und Puppen ſind ſofort an 
Ort und Stelle zu vernichten. 

Die Aufbewahrung der Käfer, Eier, Larven und 
Puppen im lebenden Zuſtande iſt verboten. Wer ſich beim 
Erlaſſe der gegenwärtigen Verordnung bereits im Beſitze 
lebender Eier, Larven oder Puppen befindet, hat ſolche 
ſofort der Ortspolizeibehörde bezw. dem Gemeinde⸗ 
(Guts⸗) Vorftcher abzuliefern. 

$ 4. Die von dem Landrath bezw. der Orts⸗ 
polizeibehörde getroffenen Anordnungen wegen der Ab⸗ 
ſperrung von Grundſtücken behufs der Vertilgung oder 
Verhinderung der Weiterverbreitung des Kartoffelkäfers 
find ſorgfältig zu beobachten. 

N Zuwiderhandlungen gegen die vorſtehenden 
Beſtimmungen werden mit Geldſtrafe von fünf bis 
dreißig Mark beſtraft. Dieſe Strafe trifft insbeſondere 
auch denjenigen, welcher es unterlaſſen hat, Kinder 
oder andere unter ſeiner Gewalt ſtehende Perſonen, 
welche feiner Aufſicht untergeben find und zu ſeiner 
Hausgenoſſenſchaft gehören, von der Uebertretung jener 
Vorſchriften abzuhalten. 

Königsberg, den 26. September 1877. 

Der Ober⸗Präſident, Wirkliche Geheime Rath. 
v. Horn. 


A) Bekanntmachung. 
Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung 
vom 19. September 1874 bringe ich die erfolgte Er⸗ 
nennung des Beſitzers und Amtsvorſtehers Gaekel 
in Podwitz zum Stellvertreter des Standesbeamten 
für den XX VIII. Standesamtsbezirk, Podwitz, Kreiſes 
Kulm, ſtatt des Beſitzers Golski in Kulin. Neudorf, 
hierdurch zur öffentlichen Kenntniß 
Königsberg, den 21. September 1877. 
Der Ober⸗Präſident der Provinz Preußen. 
v. Horn. 


) Unter den Pferden des Gutsbeſitzers Zierold in 
Joſephshof, Kreis Schlochau, und des Beſitzers Ko⸗ 
palski zu Gr. Gorzenica, Kreis Strasburg, iſt die 
rotzverdächtige Druſe ausgebrochen; dagegen iſt die 
Kotkrankheit unter den Pferden zu Niemezuk, Kreis 
Eulm, und des Vorwerks Döbritzfelde, Kreis Dt. Krone, 
beſeitigt. 
Marienwerder, den 27. September 1877. 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


—— 


6) Die Beſcheinigungen über die bei dem Domainen⸗ 
Veräußerungs⸗Fonds im Laufe des IV, Quartals v. J. 
zur definitiven Vereinnahmung gelangten Kaufgelder 
und Zinſen für veräußerte Domainen und Forſtgrund⸗ 
ſtücke, ſowie über die Kapitalien zur Ablöſung von 
Domänenabgaben einſchließlich der Domainen⸗Amor⸗ 
tiſationsrenten, ſind mit den vorſchriftsmäßigen Veri⸗ 
ficationsatteſten verſehen den betreffenden Königlichen 
Kreiskaſſen mit der Aufgabe überſandt, die Beſcheini⸗ 
gungen über Kaufgelder und Zinſen, ſowie Ablöſungs⸗ 
Kapitalien für Domainenzins und über die nur theil⸗ 
weiſe erfolgte Ablöſung der Domainen⸗Renten den 
Einzahlern zu behändigen. 

Marienwerder, den 20. September 1877. 

Königliche Regierung. 

Abtheilung für direkte Steuern, Domainen u. Forſten. 
7) Zu Kuratoren der Departemental⸗Schullehrer⸗ 
Wittwen⸗ und Waiſenkaſſe für die Zeit vom 1. Juli 
d. J. bis dahin 1880 ſind durch relative Stimmen⸗ 
mehrheit die bisherigen Mitglieder des Kuratoriums, 
die Lehrer Flöder in Mewe, Wilke in Jellen und Dröſe 
in Ziegellack, wiedergewählt worden. 

Marienwerder, den 26. September 1877. 

Königliche Regierung. 
Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 


8 Bekanntmachung. 

Die Kreisthierarztſtelle des Kreiſes Pillkallen, 
mit welcher ein etatsmäßiges Gehalt von 900 Marl 
verbunden, iſt erledigt. 

Indem wir bemerken, daß von Seiten des Kreiſes 
Pillkallen dem neu anzuſtellenden Kreisthierarzte eine 
Remuneration von 1000 Mark in Ausſicht geſtellt ist, 
fordern wir qualifizirte Bewerber hierdurch auf, fid 
unter Beifügung ihrer Fähigkeitszeugniſſe und eines 
kurz gefaßten Lebenslaufs binnen 6 Wochen bei und 
zu melden. 

Gumbinnen, den 2. Oktobtr 1877. 

Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


Bekanntmachung. 

Die mit einem Einkommen von 900 Mark dotirte 
Kreiswundarztſtelle des Kreiſes Lyck, mit dem Mohr‘ 
fige des Inhabers in dem Kirchdorfe Borszymmen, I 
welchem ſich eine Apotheke befindet, iſt erledigt. 

Qualifizirte Bewerber werden aufgefordert, ſich 
unter Beifügung ihrer Zeugniſſe und eines kurzg⸗ 
faßten Lebenlaufs in 6 Wochen bei uns zu melden, 
Gumbinnen, den 2. Oktober 1877. 


Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 
Bekanntmachung. 


10) 

Die 25,07 Hektar große Waldparzelle Glumen 
Nr. 47 iſt durch rechtskräftigen Beſchluß des Kreis 
ausſchuſſes Flatow vom 8. Mai 1877 auf Grund des 
8 40 ad 2 des Competenzgeſetzes vom 26. Juli 1876 
von dem Communalverbande Blumen getrennt u 


9) 
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mit dem Gutsbezirke 
hierdurch zur öffentlichen Kenntniß der Kreiseinge⸗ 
ſeſſenen bringe. 
Flatow, den 14. September 1877. 
Namens des Kreis⸗Ausſchuſſes 
Landrath 
gez. v. Weiher. 


11) Bekanntmachung 

der im III. Vierteljahre 1877 vorgekommenen Ver⸗ 

änderungen in den Landbeſtellbezirken des Ober⸗Poſt⸗ 
direktionsbezirks Bromberg. 


Poſtanſtalt, zu deren 
Bezirk die Ortſchaft 
bisher von jetzt 
gehört hat. ab gehört. 
Roſe. 


Namen der Ortſchaften. 


Roſengut 
neue Benennung für | 
eine zu Roſe Abbau be: | 
legene Beſitzung. 


Bromberg, den 2. Oktober 1877. 
Der Kaiſerliche Ober-Poſt⸗ Direktor. 


12) Bekanntmachung 


der mit dem 1. Oktober 1877 eintretenden Verände⸗ 
rungen in den Landbeſtellbezirken des Ober⸗Poſt⸗ 
direktionsbezirks Bromberg. 


— — — mama 
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Poſtanſtalt, zu deren 
Bezirk die Ortſchaft 


bisher ] von jetzt 


| 
a 8 | 
Namen der Ortſchaften 


— gehört hat. ab gehört. 
Gogoliner Mühle Landeck |. 
ee f N i. Wpr. Lanken 

pe, Dorf und | 

Hütten ! 
Lanken | 

ati | 

9 \ 

Klein Pr. Fiedland do. 

Schulzerei | 
Scholaſtikowo | 
Neu Dobrin | 
Pottlitz, Forſthaus Linde Lanken 
Gel heiwoda 1. | 
Safe Tuchel Wodziwoda 
Klotzek | 
Bialla | 
Nen Barlogie f Czersk do. 
Nzepitzno . 


Potlitz vereinigt worden, was ich ĩ] ! ] 


Alt Barlogi | 


Poſtanſtalt, zu deren 
Bezirk die Ortſchaft 


Namen der Ortſchaften — 
bisher 


von jetzt 
gehört hat. ab gehört. 


Streuort a 

Joſephsberg Czersk Wodziwoda 
Legbondt ö 
Broddi 


Wisniewke, Alt \ 


Neu 
Polniſch 
Mühle 
hd Flatow Zakrzewo 
Königsdorf 
Neu Greſonſe 
Kolonie 
Forſthaus 
Glumen, alt | 
neu mit Abbauten 
Pottlitz, alt 
neu mit Abbauten 
Ziegelei 
Vorwerk 


Linde Zakrzewo 


Wärterhäuſer 223, | 
224, 225 
akrzewo, Alt | 
e Neu | 
Mühle | 
Abbauten 
Forſthaus J. 
und II. ) 
Wärterhäuſer 
Nr. 220,221,222 
Borowno See⸗Fiſcherei 
Groß Friedrichsberg mit 
Abbauten 


Wersk, Dorf | 
Gut | Kujan 
1 


Kujan Zakrzewo 


Forſthaus Spee 


Werskerbrück 
Bromberg, den 2. Oktober 1877. 
Der Kaiſerliche Ober ⸗Poſtdirektor. 


13) Bekanntmachung. 


Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs find 

1. der Drahtdreher Johann Striba (Sterba), ge⸗ 
boren und ortsangehörig zu Osciadnica in Mäh⸗ 
ren, 28 Jahre alt, durch Beſchluß der Königlich 
preußiſchen Bezirks⸗Regierung zu Marienwerder 
vom 12. September d. J.; 


2. der Arbeiter Alexander Pavlu aus Schwibbogen, 
Kreis Olmütz in Mähren, 57 Jahre alt, durch 
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Beſchluß der Königlich preußiſchen Bezirks⸗Re⸗ Verbüßung einer theils wegen ſchweren, theils 


gierung zu Breslau vom 23. Juni d. J.; | einfachen Diebſtahls erkannten Zuchthausſtrafe 
3. der Arbeiter Anton Band aus Ober⸗Hennersdorf, von zwei Jahren, durch Beſchluß der Königlich 

Bezirk Rumburg in Böhmen, 26 Jahre alt, | württembergiſchen Regierung des Schwarzwald 
4. BE he SEE aus Rum⸗ kreiſes vom 7. September d. J, 

urg in Böhmen, 30 Jahre alt, NR 8 
5, ber Weber Franz Neiſſer aus Naspenau in aus dem Reichsgebiet ausgewieſen worden. 

ühmen, 28 Sabre an, Verfonal:Chronif. 


zu 3 bis 5 durch Beſchluß der Königlich preu⸗ 
1 1 de 3. L), Der Kreisfäulinfpektor Karaſſek hier uſt von 
6. der Schneider elt Karl Wilhelm ö 111 eſt Eng 2 der Lokalaufſicht über die Schule in Bielsk entbunden 
2 8 en und ſolche dem Lokalſchulinſpektor Pfarrer Voigt in 
yngbye auf Seeland (Dänemark), 58 Jahre alt, M übert den 
durch Beſchluß der Königlich preußiſchen Be⸗Mewe überkragen worden. 
zirks⸗Regierung zu Schleswig vom 13. Septem⸗ Die Lokalauſſicht über die evangeliſchen Schulen 
ber d. J.; der Parochie Schönau, Kreis Schlochau, iſt dem Pfarrer 
7. 1 e 0 g e ge⸗Aſtecker in Schönau übertragen. 
oren im Jahre 1 zu Sedletz in Böhmen, Nachdem der Superi 0 
N 5 perintendentur⸗Verweſer Pfarrer 
m ee der 15 g d. n de in Gollub und der Bürgermeiſter Rolle in 
ber Schloſſer Joſef Scho ofi 97 aus Ju em; Lautenburg von der Verwaltung der Lokalaufſicht über 
7 burg, 23 Jahre alt ih Beſchluß des Kaiser. die Schulen in Neu⸗Zielun bezw. Kolonie Brinsk ent⸗ 
e ee e e bunden worden find, iſt dieſelbe dem Pfarrer Meißner 
lichen Bezirks⸗Präſidenten zu Metz vom 22. Au⸗ in Lautenburg übertragen. 


guſt d. J.; 
17 | Die Lokalaufſicht über die Simultanſchulen in 
nach erfolgter gerichtlicher Beſtrafung Warlubien und Gr. Kommorsk, ſowie über die evan⸗ 
zu 1 und 4 bis 7 wegen Landſtreichens und geliſchen Schulen in Montau, Treul, Unterberg, Weide, 
Bettelns, Sprindt, Kl. Plochoczyn, Zabudownia, Kronfelde und 
zu 2 und 3 wegen Bettelns, nach mehrmali⸗Richlawa iſt dem Königlichen Kreisſchulinſpektor Dr. 
ger rechtskräftiger Verurtheilung wegen der Kaphahn in Graudenz übertragen, nachdem der 
gleichen Uebertretung innerhalb der letzten Pfarrer Schwatlo in Neuenburg auf ſein Geſuch von 


drei Jahre, der Lokalaufſicht über die genannten Schulen ent: 

zu 8 wegen Landſtreichens, bunden iſt. 
Je | Der Magiſtrats⸗Sekretär Herrmann Waldow 
auf Grund des § 39 des Strafgeſetzbuchs iſt: zu Pr. Stargardt iſt zum Bürgermeiſter der Stadt 


f Lautenburg auf die geſetzliche Amtsdauer von zwölf 
9. der Kupferſchmied Marko Kralowicz, Zigeuner, N = 
aus Groß⸗Kanizſa in Ungarn, 37 Jahre alt, nach Jahren gewählt und als ſolcher beſtätigt worden. 


„2006s „„ 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 41.) 


eögiet im Durcan der Königlichen Regierung. Druck der R. Kantet'ſchen Hofbuchbrudere, 4 


* ri * * 4 ni A 


| 
| 
| 


8) Unter Bezugnahme auf unfere in Nr. 38 des dies⸗ 32. 
jährigen Amtsblatts enthaltene Bekanntmachung vom 33. 
5. September c., nach welcher die ebenda veröffentlichte 


Sicherheits Ordnung vom 10. Mai 1877 für normal⸗ 34. 
ſpurige Bahnen von untergeordneter Bedeutung auff 35. 


der Eiſenbahnſtrecke Wangerin⸗Conitz von der Eröffnung 36. 
derſelben, bezw. ihrer einzelnen Theilſtrecken ab einge⸗ 

führt wird, bringen wir noch Folgendes hierdurch zur 37. 
öffentlichen Kenntniß: 


Die Uebergänge der nachſtehend angegebenen 39. 


Mege über die Bahn werden beim Paſſiren der Züge 40. 
weder bewacht noch durch eine Barriere geſchloſſen 
werden: 


Chauſſee in Kilo. Stat. 100,47; 


der Trift in Kil. Stat. 136,83; 

des Pripatweges (Kulturweg) in Kil. Stat. 
138,56; 

des Feldweges in Kil. Stat 139,11; 

des Feldweges in Kil. Stat. 139,70; 

des Kommunikationsweges von Brieſen nach 
Richnau in Kil. Stat. 140,65; 

des Feldweges in Kil. Stat. 141,13; 


38. des Kulturweges in Kil. Stat. 142,75; 


des Feldweges in Kil. Stat. 143,36; 
des Weges von Schönfeld nach Nieſewanz in Kil. 
Stat. 144,41; 


41. des Kulturweges in Kil. Stat. 146,27; 
1. des Weges von der Thurow'ſchen Mühle nach der 42. 


der Trift in Kil. Stat. 147,30. 
Die auf der Eiſenbahnlinie Wangerin⸗Conitz 


des Weges von der Thurow'ſchen Mühle nach fahrenden Lokomotiven find mit einem Läutewerk aus: 

Hammerſtein in Kil. Stat 101,08; gerüſtet, welches bei Annäherung der Züge oder Loko⸗ 
„des Triftweges in Kil. Stat. 102,76: motiven an einem nicht bewachten Wegeübergange von 
„des Feldweges von Herzberg nach Hammerſtein in dem Lokomotivführer in Thätigkeit geſetzt wird. 


Kil. Stat. 103,24; 
Kil. Stat. 103,41; 


Die im Bahnpoltzei Reglement für die Eiſen⸗ 


Beſtimmungen für das Publikum (88 53 bis 65) 


des Weges nach der Ziegelei in Kil. Stat. finden auch auf dieſe Strecke mit nachſtehenden Abän⸗ 
105,28; derungen Anwendung: 


des Weges von Hammerſtein nach Hansfelde in 


des Weges von Idahof nach Teskenhof in Kil. 
Stat. 106,29; 
9. des Feldweges in Kil. Stat. 106,90; 
10. des Weges von Hammerſtein nach Hansfelde in 
Kil. Stat. 107,28; 
11. des Kulturweges in Kil. Stat. 107,78; 


13,7% „V 108,53; b. 


2 5 4 · · 109,62; 
14. des Kommunalweges von Gegenfelde nach Doms⸗ 
law in Kil. Stat. 110,53; 
15. des Feldweges in Kil. Stat. 111,03; 
16. des Kommunalweges von Ruthenberg nach Doms⸗ 
law in Kil. Stat. 111,99; 
17. des Waldweges in Kil. Stat. 113,28; 


Kil. Stat 105,61; a. 


Es tritt an Stelle: 

der beiden letzten Sätze § 54 Al. 1 und des 8 54 

Al. 2 die Beſtimmung: 
„Das Publikum darf die Bahn nur an den 
zu Ueberfahrten und Uebergängen beſtimmten 
Stellen überſchreiten und zwar nur ſo lange, 
als ſich kein Zug nähert. Dabei iſt jeder un⸗ 
nöthige Verzug zu vermeiden.“ 

des § 57 Al. 2 und der 88 58 und 59 die Be 

ſtimmung: 
„Sobald ſich ein Zug nähert, müſſen Fuhr⸗ 
werke, Reiter, Treiber von Viehheerden und 
Führer von Laſtthieren bei den an den Wege⸗ 
übergängen aufgeſtellten Warnungstafeln 
halten.“ 

Marienwerder, den 10. Oktober 1877. 


2 

3 

4 

5. des Weges von Herzberg nach Hammerſtein in bahnen Deutſchlands vom 4. Januar 1875 enthaltenen 
5 5 

7 

8 


18. des Kommunalweges von Baerenwalder Glashütte Königliche Regierung. Königliche Direktion 
nach Domslaw in Kil. Stat. 114,14; Abtheilung des Innern. der Oſtbahn. 

19. des Waldweges in Kil. Stat. 115,10; Steinmann. 

20. des Feldweges in Kil. Stat. 120,90; 9) Die Rotzkrankheit unter den Pferden des Pfarrers 

21 = ER 121,72; Sartowski in Rodosk, Kreis Strasburg, iſt beſeitigt. 

22. : l „ Marienwerder, den 9. Oktober 1877. 

23. a n 124,07: Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 

24. : Bekanntmachung. 


2 s s 1 5 126,01; 
25. des Waldweges von Chriſtfelde in Kil. Stat. 


Die mit einem Staatseinkommen von 900 Mark 


126,64; dotirte Kreiswundarztſtelle des Kreiſes Tilſit, mit dem 


» Buſchwinkel in Kil. Stat. 128,56; 


26. des Privatweges (Feldweg) in Kil. Stat. 127,24 Wohaſitze im Kirchorte Coadjuthen, in welchem ſich 
7. des Kommunikationsweges von Clausfelde nach eine Apotheke befindet, ſoll definitiv beſetzt werden. 


Qualifizirte Bewerber werden aufgefordert, ſich 


28. des Feldweges in Kil. Stat. 131,03; unter Einreichung ihrer Qualifications⸗Zeugniſſe und 
29. des Kulturweges in Kil. Stat, 132,34; eines kurzgefaßten Lebenlaufs binnen ſechs Wochen bei 
30. des Feldweges in Kil. Stat. 132,79; uns zu melden. 


31. des Privatweges (Kulturweg) in Kil. Stat. 
135,61; 


„ 


Gumbinnen, den 4. Oktober 1877. 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


„5 
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LEHE a BEE a Hl ee LE — 
Rad: 


von den Markt: und Ladenpreiſen in den größeren Städten des 
. ̃]— -——.. ——. ͤ———— 


— —— —Ü＋ꝶZwL—Hꝛ . ꝗr » d —P0e Mar k t⸗ 
pro 100 Kilogramm. m pro 1 Silo: 
Ben ER | | Stroh | Kind: Kalb. 
de Wei⸗ Nog⸗ | 80% Karte! J c r 
f N Gerſte.] Hafer. 2 nen, Linſen. | 2 Heu. De 
3 Städte. | zen. | gen. nen, wehe feln. Richt⸗ F Keule. Bauch I 
> 
8 M. Pf. M. Pf. M. Pf. N. Pf. M. Die Pf. M. Pf. . er . Bf 
1 Chriſtburg 34104] 17 03 15.15] 17 78] T6 50— —— — 444 ———— 
LV“Conitz 2127 13 731 13 28 10 721409 ———— 276 5417 — — 
3 Dt. Crone — 11457 16 2514 27] 14 13. 1] —— 234 — | — 
4 Culm 2132 14 38] 13 89} 15 —13 33 — 5 — 6— 450 
. 5 Dt. Eylau 2349 15 76 14 82] 15 441 17,13 — — 428 6 I 
6 Flatow — 13751142211 83) —— 297] 3 90 — 
7 M. Friedland — 15310 —— 13 201687/——— —1 275 4— 
& 8 Graudenz — 4 1507 14 410 15 43017 *|— —I——| 525 5481 —— 
9 Jaſtrow — — 1387 13 1801177141 ———— 290 4——— 
10 Löbau 229412 96 12 86 12 11279 ——— — 319 7——— 
11 Marienwerder 21002 14 47 13 680 14 18] 15 52 N — 1 413 1—— — . 
12 Mewe 23051 14 94} 15 52014 — 14891——1—— 4 — ——— 
13 Neumark 2525| 1425| 1525] 14251 14 | | — 3— 8— 5. 
14 Nieſenburg 22680 15 19132701369 — —| — | — 3 70 er 
15 Roſenberg 2333| 1562 15.67 1455115 —1— —1——1 478 5,75 450 
16 Schlochau — 14 — 13 04410401444 — — | — 240 3——— 
17 Schwetz — 15 1——— 4 —— — 13 —— —— 
18 Strasburg 22— 14 50 1450155015 —— ——.— 360 6— 6— 
19 Stuhm 2182 14 90] 12,70] 13110135533 33 —— 2196 —1—— 
20 Thorn 22.95! 16.121 140517321440 27 —60— 30530 410 —— | 
21 Tuchel 18 98 14 370 ——J14 40125 2175 3,83] — — — 80) — 80 
Summa (a 661300 791255 74.278 84285 36160 33] 60 — 7378| 69/23] 20.— 3119| 16177] 16008 2418013 30 
Durchſchnitt 22 64| 147511421] 13/94] 14.74] 30]16] 60|—| 351 494 5— 5163 — 88 — 80 1 15 63 
22 Hammerſtein E 7 7 
23 Neuenburg « — 
24 Bandsburg IN. 12 90 * Engrospreife. 


— — 


12 Bekanntmachung. 13) 


Die Kreisthirrarztſtelle des Kreiſes Pillkallen, 
verbunden, iſt erledigt. 
Indem wir bemer 


Remuneration von 1000 
fordern wir qualifizirte Bewerber hierdurch auf, ſich 
unter Beifügung ihrer Fähigkeitszeugniſſe und eines 
kurz gefaßten Lebenslaufs binnen 6 Wochen bei uns 
zu melden. 
Gumbinnen, den 2. Oktobtr 1877. 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


mit welcher ein etatsmäßiges Gehalt von 900 Mark 26. Juni d. J 

0 niß gebracht, daß, nachdem 
ken, daß von Seiten des Kreiſes des Ehrenrathes für die Rechtsanwalte und Notare des 
Pillkallen dem neu anzuſtellenden Kreisthierarzte eine Departements, 
Mark in Ausſicht geſtellt iſt, ben iſt, 


a. der Rechtsanwalt Jacobi hierſelbſt als Pit: 


ä — 


Bekanntmachung. 


Mit Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom 


wird hierdurch zur offentlichen Kennt⸗ 
der bisherige Vorſitzende 


Geheimer Juſtiz⸗Rath Schmidt verſtor⸗ 


heute an deſſen Stelle 


glied, 


b. der Juſtiz⸗Rath von Groddeck hierſelbſt in 


Stelle des Rechtsanwalts Jacobi als Stell⸗ 
vertreter, 


— 


weifung 


Regierungsbezirks Marienwerder im Monat September 1877. 


— - Ä’"Ö$*$@Özzzzz 


ie. Laden⸗Preiſe. 

gramm. tal . pro 1 Kilogramm. Pro. I Iter. po & 5 
Ber | 60 Mehl Nr. 1 „. | Kaffe. aan Sau. | Bl 

8 = 1 in ir wei⸗ er⸗ es 
Fleiſch. Speck] Eß⸗ 1 Ne Ger⸗ Buch⸗ Reis | Java, | ger nieren⸗ 5 Rog⸗ 
—Igeräuz! But⸗ Wei⸗ Rog⸗ ſten⸗ weizen⸗ Hirſe. Java gelber ne Talg Milch,, 125 
gert) ter. Eier | hi Grütze. Grütze * mittler 75 N Schmalz 500 IRRE be 
5 y 8 h 5 7 brann⸗ fi ö 5 
| | zen.] gen pe. | | En). liches, Gr. Eſſig. 

M. Pf. [M. Pf. M. Pf. M. Pf.] N. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf IM. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf.] M. ki 
— 80] 180] 179 22011401281 — 40] 35 —140| —45j— 80] 3—| 3601 —20) 1801-1 —— 
— 75 2— 204 246/401 — 25] — 40) — 40 — 50) — 90 — 50) 260 320 — 20 1601-1] I _|_ 
— 680 240] 2 — 2 681145180] — 60 — 40 — 80 — 60 — 60 — 4— —20 21-1] 11 
1— 2— 190 260—50—52 — 44 — 60 —360— 36 — 80 3— 4—I— 20) 2———————— — 
— 80 1800 204] 2 8040 — 30 — 601 — 60) ——— 60 — 60 350 390|— 20) 2————————.— 
—80 240242 221 —50— 40 —60— 40 — 50 — 50 — 60 320 4— — 20 2————————.— 
—80 2— 2— 24040 — 20 — 50 —36—36—36— 40 250 — —30 180—— ———— —— 
—90 2180 220) 244 — 44 32 — 60 60 — 50 — 60 —80 360 4—— 200 2 —— 75 — 160 — 20 — 90 
— 75] 2— 1930 240 — 40 —24—75—36ʃ - 401 — —|—50] 260 3—— 200 160—— —————.— 
— 60 1800 2 — 1——30— 20 — 40] — 501 — 500 500 —50 2180| 3101—20| 2—— . —— 
— 75 1550 1,95 eos — 60] —44 — 70 — 40 — 60) 320) 3060 — 20 1801 -—1 1-11 | _ 
1—! 2— 180) 240 —35.— 25 —65j — 60 — 651 — 55 — 50 2800 360 — 20 180——(—————— 
—80 2— 170) 2 ——40.— 30 —60| — 50 — 60 —60| 800 — 4—— 20 2—.—————— — — 
—80 190) 180 220 —.40—26— 36 —32 — 40 ——— 680 3—4——20— 1 —— —— 
—80| 185) 210) 260.— 50 - 134] — 72] 72 80 — 80 — 80 3—| 360120) 2————————.— 
—80 180] 240 240 — 40 —22 65 — 50 — 50 ———55 280 3 20— 20 140———————— 
—80 2 — 180 2 — — 40.30 —135| — 30 — 301 — 25 —50 280 340 —20 2——————— — — 
—680 2— 2— 2——49.— 44 — 69 — 49 — 59 — 44] 62 320) 4—— 201 2———————— — 
—77 166 17 24740 — 30 — 40 — 20 — 40 — 26 — 60 280 340 —200 2————————— 
— 90 180 206 220 —40— 26 — 80 — 40 — 60 —50 — 800 3—| 360 —20 1080.— 50 — 12 — 20 — 72 
so] 21 2 255, 38.26 — 404 — 28 — 24 — 50 260 2 80 —.20 180.———— ———.— 
17/02]40194]41135]48]76] 877] 6128]11/51] 58T 994] 891130505 —75.—[ 130077 70 

D155 157 2 — 42 30 — 55 — 45 50 49 95 357 0 1]87 


Daß in denjenigen Orten, wo die Rubriken unausgefüllt geblieben, die bezeichneten Artikel nicht zu Markte gekomm 
beſcheinigt. Marienwerder, den 8. Oktober 1877. e b — 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


— —— —ä — — — — 


e. der Juſtiz⸗Rath Kranz hierſelbſt als Vor⸗ Die neuen Frachtſätze ſind bei den Güter⸗Expe⸗ 
ſitzender des Ehrenrathes e en einen zu erfahren, 
Re romberg, den 8 Oktober 1877. 
gewählt worden ſind. | Königliche Direktion der Oſtbahn. 


Marienwerder, den 5. Oktober 1877. 9 Bekanntmachung. 
Der Erſte Präſident Vom 15. Oktober 1877 ab tritt zu dem Preu⸗ 
des Königlichen Appellarions⸗Gerichts. ßiſch⸗Niederſchleſiſch Sächſiſchen Verbandtarife ein Nach⸗ 


5 trag in Kraft, welcher die Aufnahme verſchiedener 
14) Vom 1. November c. ab werden die Frachtſätze neuer Routen und Stationen in den Verband, ſowie 
des Oſtbahn⸗Lokal⸗Gütertarifs vom 1. Juli c. im Ver⸗ ermäßigte Satze für einzelne Stationen enthält. 
kehr zwiſchen Berlin, Neuenhagen, F edersdorf und Exemplare deſſelben ſind von den Verbandſtationen 
Slrausberg einerſeits und Danzig, Prauſt, Hohenſtein, käuflich zu beziehen. 
Dirſchau und Neufahrwaſſer andererſeits in en Bromberg, den 5. Oktober 1877. 
Klaſſen theilweiſe ermäßigt. Königliche Direktion der Oſtbahn. 


ee... 


7) ſchnitts⸗ 


Dur ch 
des Schlachtviehes zu 
1. Rindvieh für 100 Pfd. 2. Kälber pro Stück 


b. 0. 8. | b. 
mageres Jungvieh unter über 
Vieh Jahren s Tagen 8 Tage 


A. 


Maſtvieh 


A. 


fette 1 fette E 


Markt Preiſe 
Thorn im Monat September 1877 nach Lebendgewicht. 


3. Schweine 
für 100 Pfd. für 100 Pfd. 


4. Hammel | Anzahl der aufgetriebenen 
|  Stüde Vieh als 


Rind⸗ | Käl⸗ Suu Ham⸗ 


b. b. 


A. 


vieh ber ne mel. 


M. Pf.] M. Pf.] M. Pf.] M. Pf.] M. Pf.] M. Pi. M. P..] M. Pf IM. Bil 
300 — 25511 34/27] — — — 1393629 9722 81118 84] 72 — | 284] 220 


16) Bekanntmachung. 


Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß ge⸗ 
bracht, daß die Verlegung des am 19. November d. J. 
in Jablonowo anſtehenden Kram⸗, Vieh⸗ und Pferde: 
marktes auf den 26. November d. J. vom Provinzial⸗ 
Rath genehmigt worden iſt 

Jablonowo, den 8. Oktober 1877. 

Der Gulsvorſtand. 


17) Bekanntmachung. 


Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs ſind 


1. der Hutmacher Jakob Freimann aus Borck in 
Galizien, 25 Jahre alt, durch Beſchluß der Kö⸗ 
niglich preußiſchen Bezirks: Regierung zu Poſen 
vom 11. Sepiember d. J.; 
die geſchiedene Schneiderfrau Johanna Götz, geb. 
Ullmann, geboren und ortsangehörig zu Hohen⸗ 
elbe in Böhmen, 39 Jahre alt, durch Beſchluß 
der Königlich preußiſchen Bezirks⸗Regierung zu 
Breslau vom 2. September d. J.; 
die unverehelichte Karoline Stempinski aus 
Piaſſek in Galtzien, durch Beſchluß der Königlich 
preußiſchen Bezirks Regierung zu Oppeln vom 
4. September d. J.; | 
der Bäckergeſell Emil Sommer, geboren zu 
Preßburg in Ungarn, 23 Jahre alt, durch Be⸗ 
ſchluß der Königlich preußiſchen Bezirks⸗Regierung 
zu Arnsberg vom 19. Juli d. J.; 
der Keſſelſchmied Johann Peter aus Fiſchenthal, 
Kanton Zürich in der Schweiz, 21 Jahre alt, 
der Weber Paul Buydens aus Idegem, Arron⸗ 
diſſement Aalſt, Provinz Oſt⸗Flandern in Belgien, 
65 Jahre alt, 
zu 5 und 6 durch Beſchluß der Königlich 
peeußiſchen Bezirks⸗Regierung zu Kaſſel vom 
9 Juli bezw. 8. September d. J; 
der Tagelohner Peter Gruber aus Köſſen, Bezirk 
Kitzbühel in Tyrol, 54 Jahre alt, durch Beſchluß 


—— 


des Königlich bairiſchen Bezirksamtes zu Schongau 
vom 9. Auguſt d. J.; 

Mendel Katz, 62 Jahre alt, aus Stawisky, Kreis 
Kolw, Gouvernement Lonza in Rußland, durch 
Beſchluß des Großherzoglich badiſchen Landes⸗ 
kommiſſärs zu Mannheim vom 27. Juli d. J; 
der Dienſtknecht Johann Schott aus Schirnik, 
Bezirk Tepl in Böhmen, 43 Jahre alt, durch Be⸗ 
ſchluß des Herzoglich ſächſiſchen Landralhsamts zu 
Koburg vom 20. Juni d. J, 


nach erfolgter gerichtlicher Beſtrafung 


zu 1, 4 und 8 wegen Landſtreichens und 
Bettelns, 
zu 2, 5 und 9 wegen Bettelns, nach mehrma⸗ 
liger rechtskräftiger Verurtheilung wegen 
der gleichen Uebertretung innerhalb der 
letzten drei Jahre, 
zu 3 wegen Arbeitsſcheu ($ 361 Nr. 7 Straf⸗ 
geſetzbuch) und Nichtbefolgung der Reiſe⸗ 
route, 
zu 6 wegen Landſtreichens, 
zu 7 wegen Landſtreichens und Bettens, früher 
5 auch wiederholt wegen Diebſtahls, 
un 


auf Grund der 88 39 und 362 des Strafgeſetzbuchs iſt: 


10. die verehelichte Kurzwaarenhändlerin Roſina Beck, 
geboren zu Seinkelbrunn (Bezirk Wolfſtein in 
Baiern), ortsangehörig in Treue, Bezirk Linz in 
Oeſterreich, 29 Jahre alt, nach Verbußung einer 
wegen wiederholten Diebſtahls erkannten 2½ jah⸗ 
rigen Zuchthausſtrafe und einer wegen Lund: 
ſtreichens erkannten Haftſtcafe, durch den jetzt zur 
Ausführung gelangten Beſchluß des Magiſtrats 
der Königlich bairiſchen Stadt Paſſau vom 22. Ja⸗ 
nuar 1876, 


aus dem Reichsgebiet ausgewieſen worden. 


64 u —— 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 42.) 


Redigirt im Bureau der Königlichen Regierung. 


Druck der N. Kanter'ſchen Hofbugbruder, 


